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Ein Beitrag von

Claudia Mieth

Freundschaftssehnsucht

Immer wieder vibriert Lenas Telefon, immer neue Fotos ploppen auf. Darauf zu sehen sind

lachende Mädchengesichter, Kussmünder, übermütige Posen. Am Ende eine Sprachnachricht:

„Lena, du fehlst hier so“. Gekicher und dann Ruhe.

Heute ist die Geburtstagsparty ihrer besten Freundin und alle sind dabei. Nur sie nicht. Wie so oft,

viel zu oft, wie sie findet. Aber was hat sie mit ihren fast dreizehn Jahren schon zu melden?

Heute ist Papawoche, da hat Lena hier zu sein, völlig egal, was sonst noch ansteht. Seit zwei

Jahren geht das nun schon so: eine Woche Mama, eine Woche Papa und dann wieder von vorn.

Wenn sie länger bei Mama sein möchte, hört sie: Ich muss mich auch mal ausruhen. Wenn sie mal

länger bei Papa bleiben will, heißt es: das überfordert das neue Baby. Aber was ist mit ihr? Das

interessiert hier scheinbar niemanden.

Am Anfang fand Lena es sogar ganz gut mit den zwei Zimmern, zwei Urlauben, zwei Mal

Weihnachten feiern. Auf jeden Fall viel besser als diese ewigen Streitereien zuvor. Aber

inzwischen nervt sie das alles enorm. Denn meistens spielt keine Rolle, was sie möchte. Sie passt

nicht in die Planung und der dreizehnte Geburtstag ihrer besten Freundin eben auch nicht.

Wieder brummt das Telefon, wieder neue Fotos erscheinen auf dem Bildschirm. Jetzt sieht Lena

die anderen mit verschmierten Mündern nach dem Kuchenwettessen und muss lachen. Sie ist

ihren Freundinnen so dankbar, dass sie so sehr an sie denken. Dank der vielen Bilder und

Sprachnachrichten, kann sie morgen in der Schule mitreden, auch wenn sie heute so weit weg ist.

In Deutschland hat jedes zweite Scheidungspaar minderjährige Kinder. Es gibt die

unterschiedlichsten Modelle, trotz Trennung gemeinsam Verantwortung für sie zu übernehmen.

Das ist für die Eltern oft eine große Herausforderung. Denn eine Trennung belastet sie natürlich

auch selbst. Für die Kinder aber fallen diese Umbrüche in eine Entwicklungsphase, die sie für ihr

gesamtes Leben prägen. Es ist die Zeit, in der Freundschaften entstehen, die weit mehr sind als

ein schöner Zeitvertreib. Diese Kinder- und Jugendfreundschaften stärken sozialen Kompetenzen,

geben Halt und die Gewissheit, dazuzugehören. In der Bibel findet sich der schöne Satz: Ein treuer

Freund ist ein starker Schutz; wer den findet, der findet einen großen Schatz. (Sirach 6,14) Gott sei

Dank für die Freundschaften, die auch dann tragen, wenn es in der Familie schwierig wird.
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